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NDB-Artikel
 
Büttner, Carl Ludwig August Friedrich Maschinenbauingenieur und
Industrieller, * 13.4.1846 Rahden (Westfalen), † 10.7.1919 Uerdingen
(Rheinland). (evangelisch)
 
Genealogie
V Carl Ludw. Aug. (1812–92), Landgerichtsrat, S des Gutsbesitzers Carl Ludw.
aus Ottbergen;
 
M Ida Wilh. Emilie (1827–90), T des Landgerichtsrats Gg. Aug. Frdr. Hartog u.
der Elise Bernh. Block;
 
⚭ Haarlem 1879 Agathe Debora (1854–98), T des Hendr. Arendt van Gelder,
Prädikant, u. der Rinske Feikema;
 
2 S, 3 T.
 
 
Leben
B. studierte Maschinenbau an der Gewerbeakademie Berlin bei →Reuleaux,
wurde Assistent Gyziekas in Aachen mit der Absicht, die akademische
Laufbahn einzuschlagen, gründete jedoch 1874 als Zivilingenieur die
Rheinische Röhren-Dampfkesselfabrik A. B. & Cie. in Uerdingen. Hier
konstruierte und baute er Wasserrohrkessel unabhängig von Walther in
Kalk bei Köln und den beiden Brüdern Steinmüller in Gummersbach. - Da
B. die Bedeutung der Untersuchungen von Karl Meyer für die deutsche|
Landwirtschaft und Zuckerindustrie erkannte, baute er den ersten brauchbaren
und wirtschaftlichen Zuckerrübenschnitzeltrockner. Erst dadurch wurde die
Verwendung der Schnitzel als Viehfutter möglich. B. kam hierdurch auch
zum Bau von Staubsammlern und legte damit den Grund zu bedeutenden
Fabrikationszweigen.
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